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6 weltberühmte Künstler: f
Frau E7ari Nppold. dramatn;-c- r Zerren. br.:'A

amenkamsche Sängerin. 2'.'k:rcpc!'.tün Lcr c. ?cc:: r
f)orf.

Lrl. Ju!?a dlauflcn. Z7?kno.?tralto von tn Grchm ttn in
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ie geitünft I'rtiite.

.juttrn fat) uc;a bis Örab der
UiUtter. 'Juttnaiic t. ,it tott, Si
byüe mußte doch io ander tjinae- -

William Sternberg
Deutscher Advokat

f ü id.t.t . W 4 r.ir v i n r. 4uii
wq, iiiuuH'iuuu i'icio jr.'ori.

f. Lrl. Chrisline Miller, greh'e emerl!üni!cks Co:ttrül::':in. c'v ö
Vorl. 9

(?rrco Palme ko. berühmt?? dän'.icher Tcnor. Nc' ?,cxl.

i Sechs der hervorragendsten einheimischen t

;!üi. tftr fverfl i'tin km retj f.n
fft, e,'N kc rutfle nlilt da, we,tt
Zthx irerdkn. Sie ntußie ihn !ei

nen ilunurer rereen itilern
sie ch c','Al rpftrie.

Efi ft.ujertf nenn fe barar
dachte, nie er sie an f i et a ?.ien. wit
er s ctffiifit bitte in ceru iHftifer,
rerzklitender Glut. Ar er sie fad !!
nen Ausireg. Ich! noch mit Si
br"e zu srieten. dunste sie nnmog
li.r. Sie kannte die Sckirek zu

die trurdc Ircem jet ihr tu-ma- l

Wert niazt rurfe-len- .

sondern Dr. Brand trog allei?
heiraten, .ur hassen mußte fifiiii
Schtve'tcr. die ihr LebeiiLglück zer
stört haüe.

Dabei vermehrte die zärtliche Für-sorge- ,

die Silylle nach w,e vor f lii

Eva an den Tag legte, nur noch
Kummer. So schlecht, so ver

wonen kam diese sich vor, daß s
Sibr,5e kaum anzusehen vermocht

'Jerlonfit erfaliTitri Bcrfiinfcr, in
MattiC und andere Trröafte dirr'

an t'c jvarntor zu rerf aitfctt. p
Tl. Sdiluier (so.. 302 11. Are
Emincil BliifiS. I?ma,4 is .i 5
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pran; Lau! Reese. Bariton: Louis Scknaubor. V.oinitt.
vl'n Lmaba. Edwin C. Boehmor. Bariton, "mcali

ar.c.en sein.

2a fciutte sie sich scheu um und
öffnete dann den Brief. T:t &ui,
stattn tanzten vor ihren Aua.cn. Et
paarmal muBte sie lesen, ehe sie den
Sinn der wenigen feilen ver,tanoen
hatte.

Ich bin fort. Heine Eoa, aber
ich komme wieder. Bis öah,t
vergiß mich nicht. Einmal hat
da Rotgold der Locken mich

Tu wirst mich das ocr

(cnhäft'?ti!klrgenl,citrn.
Busch & Borglwff.

Tcl. Tang las :m0.
Wollen Sie ein Geschäft saufe.ornnne Paui,on, !piani,ltn. Omaha. Ncdratka.

oder vcrkansim? Sprachen Sie bc
uns vor.
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r'. w rfifnrrn 2cn c;n r,rft?:r
;;iCrpri!rfn.

vr ir.ir ouf ttm lvfi-:c- i

r:ücn, lind )vi' urt:r finfm
::nti.f!b.:tn ic.ir.-i- !''ü s'r;'. Hfi

:r,'7kndkt und ging red? i!;m her.
I:nn!kr qr'ök'.fr trurkkn b?k ÄU:',en.

:mft kr.iurigkr ibr Blick. Was Mt
er nur hfiit? Ge.tfi mmn r

üütt feine 2;inm einen so
driftenden, höhnenden Kling.

,chk waren sie dinier der kleinen
Slix&t, witn Umit Bli ke k'chützt
Zx Hub rijj Ncii.'! stehen, und
rlitliij, ehc (ica es sich ver'.ch. hatte
r sie e.n s:ch gerissen, und sie fühlte

cin f:,ax heiße, brennende L ppen auf
ihrem Munde. Gie wollte vor (?nt
ret;cn ausser reien und lennie es sticht.
Bette Raufte, ftemmie sie ae;cn seine

Stuft, um sich loZzutechen. Ta g.ib
er sie frei, und wie Trauer leuchtete
eS aus seinen dunklen Augen.

WaS ist denn? W.is hast du
denn, kleine Eva? Ich dachte, du
hättest mich ein hifc4,en lieb, du wür-
dest die Wunde heilen, die eine andere
wir schlug." Er lachte leise und
heiser auf.

i?80. rier hörte ihn nicht mehr; sie
war e,.:ietzt geflohen. Vor seinem
brutalen Uebersal! hatte ihre Schwär
inerei und ihre eingebildete Liebe nicht
standgehalten. Sie rieb sch die iiip--- 1

die er berührt hatte, bis sie fast
dluteten. .Tiefe, brennende Scham!
färbte ihre Wanzen. Nun wollte sie!

Sibylle alles sagen, und zwar gleich.!

Zimmer I, Frenzer Block.
Südoftecke 15. nd Douglas Strasj,

J Herr Theodor Kelbe von TliltcauUe, Wis.. Eirigeri des Bundes, t
p chors.
r4 Herr Theo. R:tö. Reefe von Oinaöa, Dirigent des Omaha Fest, ö

mnöl. ?'7Nl?',nrSu.)via, jiuu;ciu.jut uno uL'ioraqier3.
Omaha, Nebr.

Chiropractic Spinal Adz'nftmentS.
Dr. Eoivards. 21. & Farnam. D,34..'

M SiX mm fiKs mi'j i&M uTi &Zfck i
mauuikM'c s.-- t i

essen machen, du kannst ja gar
nicht anders, denn Du gehörii
mir. zum Ersatz. Bergig das
nicht!

Fritz.
Atemlos und bleich ballte Evo das

Papier in ihren Händen zusammen.
Alles in ihr bäumte sich daqqen auf.

Geprüfte .vevmme.
Frau A. Szigcwarq. 2o 12 Eo. I

?Te ?nl,r 125 f

Preise der Sitze: 5Cc, 75c, $1.00. $1.50, $2.00 end $2.50 t
Tickets sind in der Office dieser Zeitvng zu haben, (axie 8

von der Omccha Sängerfch-Gesellschaf- t, 1311 Howard Str ' 4
Omaha. Nebr. p

Teutsche im Westen! Betheiligt Euch am größten deutschen A
Erergniß im Westen! Teutsche heraus! 4

daß er so selbsiixrständlich Besitz von
2

JOHN C BARRETT
91 chtsanwalt

SlUlIIlfl l 3 OIB Block

tjom iouit) WZ
L2dOmaha . , . Nidr.

f ?
fc c

V,

4KLM
chrer Person ergrtjf . . . Aber hotte
er nicht rechts Er wußte :a nicht,
wie recht! Turch ihren Betrug mue
er leiden, er und Sibylle. Ader njCH

war es nicht zu spät. Sie grüßte
das Grab der Mutter nur von wli
tem, dann kehrte sie um. Toch die
Blumen wo sollte sie hin damit?
Sie brannten ihr in den Handen wie
Feuer. Die Mutter folue sie nicht
haben; es war ihr. als seien diese

I

Dr. c. Stiiobs, Deutscher Fraue
ar.'.t und Üperntür.

Meine mehr als 20.jähr'ge Er
fayrung hat lieiviesen, das: viel
Frauenleiden ohne Operation gehei,
werden können, wenn rechtzeitig un
richtig behandelt. 622 4. erot
, Massachusetts (Heb) Siinx (ilh I
Das preiswürdigfte lFffe bei Pete

Rump. Deutsche Kücke. 150.'

Dodge Straße. 2. Stock. Mahlzet
ten 25 Cents.

Willard i5ddn, Patente. 1530 Cit,
National Bank Gebäude. Tele-pho-

Tnler VA50.

j KordJeuticfia

I V 3 rs f c h eruagsgc seil schaff

Den Berloblen Sibulles aber htEva geradezu. Wie durfte der es

überhaupt wagen, seine Hand nach

Sibylle auszustrecken? Sibulle er
schien ihr viel zu schön, viel zu gut.
um hier in dem kleinen Städtchen
an der Seite des älteren Mannes
zu versauern.

Ana,stvoll spähte Eva nach Sibf,!'
IeS Mienen, und waS sie da las,
schien ihr Kummer und Verzweiflung
zu fein, während es in Wihrbeit nur
tiefe, selbstzufriedene Ruhe war. Wo:
das Braütpoar beisammen, so paßte
sie auch hier auf. Wie ruhig und ver

nünftig die beiden miteinander vcr
kehrten! Die kleine Eva mußte an
Fritz Nessels wilde Küsse denk n.
Wenn er so Sibylle geküßt hatte,
die ihn ja doch liebte, konnte sie das
je vergessen? Nein und tausendmal
nein! Eva sagte es sich immer wte
der. aber ändern konnte sie nichts,
setzt nicht mehr.

Immer näher rückte der Tag, dei

Sibylles Schicksal aus immer an das
des Dr. Brand ketten sollte, und zu
weilen glaubte Eva, diese Stund
nicht überleben zu können. Wenn
sie doch die Zeit hätte festhalten kön
nen! Aber die drängte vorwärts, un
aufhaltsam, mit unheimlicher Schnei
ligteit.

Schon waren die Vorbereitungen
zur Hochzeit in vollem Gange. Aus
der alten Wirtschaft wurde alle? da,
woran Sibylles Herz hing, hinüber
geschafft in das geräumige Doktor
haus. Das war groß genug und
hatte eine Menge Räume, die Si

.

In Oamlnrg, Deutschland
Die best, deut chk F'ukr, Tornado.

ndLuiomobil.L, stch?runz
071-- LIk!SM. Vnttln

OMAHA, NEB.
38 See Vldq. trt. kouata, 3519

Cigarren.
Rauche Navigator 15c, zwei für

25c, Black Bear 10c, W. o. W. 5c,
Hand Fabrikat. N. A. Schneider,

(( ' """'" '
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Teutsche Eiaarrcn'izadrtk.

DeSks, Desks, Teskö, Teskö, DeSkt
C. Ned. 1207 Farnam Str--I.

ltiebrauchte elektr. Motoren, Toug.
las 2010.- Le Bron &(5rai), 116

S. 13. Str. lf

Willkommen, DeuisciiBl
... bei ...

CARL J RUMOHR

Deutsche Wirthschaft
207 S. 13. Str,, Pf.or.e D;us. 7315

VC
Jirretttrlfi öie irctj bri Trnl.

ftdp.iMi g ifi bei ii it nidii itjcurf g?,
Otbfl . 11(01 Itltte äri.g( uns
erSucheriex uir, ,

E, aoi. tai Dfir;ü(,li(tj ,Ol
tavik' iet oii a,flji u. , Mn sljm.

In pi ttitif i n eitttiomiiq, tüct.it
untJ l'ilöi sowie tiiqirou

,.3)tiid) nt l'iiidj" ju möjig
Treil n im onnun laa.

Dr, E, Kolovicilineibylle mit dem alten Hausrat ausstat
ten konnte.

(Fortsehllna folgt.)

lber sie suchte die chwefter im Gar-te- n

und im Nebenzimmer vergebens.
Ta kam die alte Anne aus der Küche

legte warnend den Finger auf
den Mund.

.Stil,, still, ganz still! Sibylle
hat solche Kopfschmerzen; sie hat sich

niedergelegt in der Mutter Zimmer
und will nicht gestört sein."

Ta war Eva dem Weinen nahe.
Sie glaubte den PJrunb von Sibylles
Kranlheit zu erraten. Eewif; hatte
Sibylle gehört, daß Zritz Reffe! in
der Stadt war, und daß er nun ntchr
zu ihr kam, das hatte sie trank ge
macht.

Trotz AnneZ Verbot schlich Ella zu
dem Zimmer, wo die Schwester sich

eingeschlossen, und köpfte und bei
teile: Latz mich doch herein. Sibylle.
ich bin ti, Eva! Ich habe dir etwas
zu sagen, etwas ganz, ganz Wichti-ä- .'

Aber so sehr sie auch bat und wenn
.uch zuletzt Tranen ihre Stimme
rübten, Sibylle öifnelc nicht, sie ant.
-- ortete nicht einmal.

Ta ging (ra betrübt hinweg,
trotzig ertlcirte sie Anne, sie fei auch
rank und wolle allein in ihrem Zim-te- r

bleiben.
So furchtbar einsam und verlassen

lühlte sie sich hier, und das (Geschehene
brannte in ihrer Seele und erfiii-t-

f.; mit Schaf. Sie mochte nicht
nef;r an Fritz Reff! deuten und

nicht, wie er ihr au: mir einm
lugenbliä hatte gefallen fijr.nt-n- .

Gleichzeitig bedrückte sie die Zumu-uti- g,

die in feinen letzten Worten n

hatte: durch ihre Sckuld htte
er die bittere Enttäuschung erlebt,
weil sie ihn glauben licfz, Stelle sei
für ihn verloren, nun sollte sie ih n
.Ms!,) dafür gclien.

Rosen der Preis für ihren Berral.
Unruhig suchend glitt Eoas Blick

umher. Ta sah sie an der Kirch
Hofsmauer ein Grab, ein armes, es

Grab, das keines Menschen
Hand mehr schmückte. Dahin trug
sie die Rosen und streute sie darüber.

Tann rannte sie fast nach Hause
zurück. Heute sollte nichts sie zu
rückhalten, heute sollte Sibnlle alles
wissen, dann konnte diese Fritz zu
rllckrufen, und sie selbst war frei
und ledig aller Verantwortung, die

sie so leichtsinnig auf sich geladen
hatte.

An der Gärtnerei konnte sie nun
ruhig vorübergehen; Fritz war ja
fort. Ter alte Nessel stand vor
der Tür. Fr rückte fein Samtkäpp
chen. als er Eva sah und winkle ihr
zu. Man merkte ihm an, er haue
gern ein Weilchen mit ihr geschwagt.
ihr virn seinem Sohn erzählt, deun
sie hatte ja gestern so begeistert ;u
gehört. Aber Eva eilte mit fluchti-ge-

Gruße vorbei.
Wie gestern, kam ihr auch heute im

Hause die alte Anne zuerst entgegen.
Sie machte ein sonderbar feiauct.es
geheimnisvolles C-- ficht.

;

Kommen Sie, Fräulein Evchen,
schnell, schnell! Sie werden ja stau
nen."

Jetzt strahlten ihre Augen wie ver

klärt, und bevor Eva es selbst tun
konnte, hatte sie die Tür zu der gro
ßen Wohnstube geöffnet.

Da dr'nnen t.it-- z e die Sonne durch
die Fenster, aber i

die Ecken der großen Stube ver
mochte sie nicht zu dringen: die laen
in tüblctn Tämnierfchein. Mitlen
im hellen Sonnenlicht aber stand ,

hoch und. f (flank, in der schlich

Cfsice 3iX) 9iamne Geiande. l5
Harueu StrstZe

CHÄ'lA:

i .
Gegenüber dem Orpneum toeate-Zelcpb- v

XdbqIoI '438.

vcNkllk, tua.u.i to1
in ett nur ki Cuaii.
iSisbi 'ontfr.i anet)
fiiif G ekh it. ine
freie :rämte duich
Sammeln Bet iou
panl zu ibalten.

Wen Sie
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! Schreib -- Maschinen!
Gprechftunoe

10 ti 12 Uhr Boruiittag,. 2 W'
5 Ubr Naebr.nttag.
Ornaho. Nebrakka.

Telephons Douglas l.M

LÜXU3 IMCMTILE CO , General-Vertret- er

Scheinbarer Wider
s p r Bekannter (zum jungen
Arzt): Sie sehen schlecht aus
wchl 'ne sehr gesunde Gtge.id hier?'

- Zerstreut. '

Primus (mel
dend): Meier seh!t 'heute.'

Professor: .Meier, warum fehlen
Sie?"

Verschiedene Tranen,
A.: Ihre Frau weint ja so oft?"

B.: Die wein! überhaupt immn.
Schlage ich ihr eine Bitte 'c,b. Da,;:
weint sie CchinerzenZtlonen: erfiit.'
ich ihr aber einen Wunsch, weint st

Freudentrünen."

Im Theater. Bäuerin'
Hör mal. Vater, jetzt fingen sie alle

miteinander."
Ä.Nicr: Das tun die Sackeriifn-te- r

nach nur, um schneller fertig u

werden.

ju vcrmiethen j
Jede eivilnkch'e aürifal
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"'ipi-l-
jcca erfchaueite, ten Tra);Ueidung und mit der rot
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